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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TV Merdingen : AV GER.Freib.-St.Georgen 
Montag, 20.11.2023, 20:15 Uhr

TV Merdingen verliert knapp gegen AV GER.Freib.-St.
Georgen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des AV GER.Freib.-St.Georgen am
vergangenen Montag in der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel
beim TV Merdingen. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Nagel / Markert. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Dennis
Nagel nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Angleitner / Franke
beim 2:3 gegen Azimi / Boll leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Stark im Hintertreffen waren
Röhrer / Franke nach einem Zweisatzrückstand, machten Nagel / Markert dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierten Bruggner / von Kohnle beim 3:2 gegen Masur / Bauknecht, mit dem sie einen Punkt
für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Bruggner / von Kohnle endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Chancenlos war indes Thomas Röhrer gegen Milad
Azimi nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jonas Bruggner derweil die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Dennis Nagel
abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne
Satzgewinn für Nico Angleitner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Elias Bauknecht.
Michael Franke hatte wenig später gegen Stefan Masur bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Zwischenzeitlich musste Uli von Kohnle zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Jaron Markert aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jürgen Franke bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benedikt
Boll. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Merdingen und des AV GER.Freib.-St.
Georgen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas Röhrer die Begegnung, in die er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Dennis
Nagel abgab und eine Niederlage kassierte. Jonas Bruggner gelang es daraufhin Milad Azimi zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bruggner nun bei 7:5, während Azimi bislang 5 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan Masur war am
Nachbartisch der Gastgeber Nico Angleitner, konnte er am Ende den Favorit Stefan Masur im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich
für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2
Punkten Unterschied. Der neue Zwischenstand war 5:7. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der
Sieg von Michael Franke gegen Elias Bauknecht nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4,
7:11, 11:9 nicht verloren. Durch diese Niederlage liegt Bauknecht nun bei einer Bilanz von 7:4 seit
Beginn der Saison. Uli von Kohnle wehrte eine 1:0 Satzführung von Benedikt Boll ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Mit 9:11, 6:11, 11:9, 5:11 verlor indes Jürgen Franke seine Partie
gegen Jaron Markert, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Trotz des Satzverlustes
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wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 2:3
endete das Doppel zwischen Angleitner / Franke und Nagel / Markert aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TV Merdingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023 gegen die FT V.
1844 Freiburg VI bevor. Für den AV GER.Freib.-St.Georgen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Auggen II am 24.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:0 geht.

 Statistik:
 TV Merdingen

Doppel: Angleitner / Franke 0:2, Röhrer / Franke 1:0, Bruggner / von Kohnle 1:0 
Einzel: T. Röhrer 0:2, J. Bruggner 1:1, N. Angleitner 1:1, M. Franke 1:1, U. Kohnle 2:0, J. Franke 0:2 

 AV GER.Freib.-St.Georgen
Doppel: Nagel / Markert 1:1, Azimi / Boll 1:0, Masur / Bauknecht 0:1 
Einzel: D. Nagel 2:0, M. Azimi 1:1, S. Masur 1:1, E. Bauknecht 1:1, B. Boll 1:1, J. Markert 1:1


